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KANT IN SüDAMERIKA

In den letzten zwei Jahrzehnten hat die Erforschung der Philosophie von Immanuel Kant 
(1724-1804) in Südamerika einen enormen Aufschwung erlebt. Als ein Meilenstein darf der 
2005 an der Universität von São Paulo (Brasilien) durchgeführte X. Internationale Kant-
Kongress gelten. Das von der EU geförderte Projekt „Kant in South America“ (KANTINSA) 
will einen international sichtbaren Beitrag zur Intensivierung der bereits zwischen süda-
merikanischen und europäischen Forschern bestehenden Kontakte leisten. Mit dem 2014 
am Seminar für Philosophie und am „Interdisziplinären Zentrum für die Erforschung der 
Europäischen Aufklärung“ (IZEA) gegründeten Immanuel-Kant-Forum verfügt die Martin-
Luther-Universität über eine international bereits hervorragend vernetzte Institution, deren 
Bedeutung durch KANTINSA weiter gestärkt wird. Der Schwerpunkt der in Halle tätigen 
Forscher liegt auf der praktischen Philosophie (Ethik, politische Philosophie, Rechtsphilo-
sophie) Kants und ihrer Bedeutung für die Gegenwart.

Das Projekt wird durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation Horizont 2020 mit dem Marie 
Skłodowska-Curie Zuwendungsvertrag Nr. 777786 gefördert.

KANTINSA
Kant in South America

Fa
ct

sh
ee

t K
AN

TI
NS

A 
| 2

01
8/

04
 | 

EU
-H

oc
hs

ch
ul

ne
tz

w
er

k 
LS

A

FORSCHUNG IM BEREICH PHILoSoPHIE

»Die Schöpfung iSt 
nicht DaS Werk 
von einem augen-
blicke.«


